
Analysis 1 Übungen Blatt 13 Wintersemester 2015/16

71. 𝑓 ∶ ℝ → ℝ sei eine stetige Funktion und es sei 𝑐 ∈ ℝ. Beweisen Sie, direkt mit
Hilfe der 𝜀-𝛿-Definition der Stetigkeit, dass die Menge

{ 𝑥 ∈ ℝ ∣ 𝑓(𝑥) < 𝑐 }

offen ist, d.h.
∀𝑥0 ∈ 𝐶 ∃𝛿 > 0∶ (𝑥0 − 𝛿, 𝑥0 + 𝛿) ⊆ 𝐶.

72. Zeigen Sie, dass die Gleichung 𝑥7 + 𝑥 = 1 genau eine reelle Lösung besitzt.

73. 𝑓 ∶ [𝑎, 𝑏] → ℝ sei eine stetige Funktion und es seien 𝑥1, … , 𝑥u� ∈ [𝑎, 𝑏]. Zeigen
Sie:

∃𝑦 ∈ [𝑎, 𝑏] ∶ 𝑓(𝑦) = 1
𝑛

u�

∑
u�=1

𝑓(𝑥u�).

74. 𝑓 ∶ ℚ → ℚ sei definiert durch 𝑓(𝑥) = 𝑥2 − 2. Zeigen Sie, dass 𝑓 stetig ist und
weiters, dass gilt 𝑓(0) = −2 < 2 = 𝑓(2), aber 𝑓(𝑥) ≠ 0 für alle 𝑥 ∈ [0, 2] ∩ ℚ. (Das
heißt, der Zwischenwertsatz gilt nicht für stetige 𝑓 ∶ ℚ → ℚ.)
Hinweis: Sie dürfen ohne Beweis

√
2 ∉ ℚ verwenden.

75. Bestimmen Sie im Existenzfall die folgenden Grenzwerte (für 𝑧 ∈ ℂ, 𝑥 ∈ ℝ):

(a) lim
u�→1

𝑧u� − 1
𝑧u� − 1

(𝑚, 𝑛 ∈ ℕ+), (b) lim
u�→∞

√𝑥 − √𝑥 − √𝑥.


